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beiden nun von Robert Pun-
zenberger geführten Geschäfts-
bereiche ergänzen sich daher 
perfekt. Er wird diese Zusam-
menarbeit erfolgreich ausbau-
en“, unterstreicht Peneder. 

Was Betriebe brauchen
Unternehmen wollen bei ihrer 
Standort-Entwicklung mit Leis-
tungspaketen aus einer Hand 
begleitet werden. Peneder bie-
tet hier mit den Schwerpunk-
ten Architektur, Nachhaltigkeit, 
Betriebsablauf und Gebäude-
management eine Fülle an An-
geboten über den gesamten Le-
benszyklus. 

Geht es um bauliche Maßnah-
men ist der Geschäftsbereich 
Industriebau sowohl im Neu- 
als auch im Bestandsbau als 
Generalunternehmer ein „One-
Stop-Shop“ für alle Themen von 
der Analyse über die Planung bis 
zur Umsetzung. Und für den Be-
trieb ist Fix bereits für viele Un-
ternehmen, etwa die ÖBB, FACC, 
die Österreichische Post oder die 
voestalpine der richtige Partner. 

Besonders geschätzt werden 
deren umfassende technische 
Expertise und Weitblick, sowie 
deren umfangreiches Know-how 
im Industrie- und Gewerbebau.

Lokales Potenzial ausschöpfen
Christian Peneder: „Von unseren 
Kunden und auch unseren eige-
nen Standorten wissen wir, wie 
wichtig es ist, das lokale Potenti-
al voll auszuschöpfen – zum Bei-
spiel in Sachen Energieeffizienz, 
Materialflüsse, Betriebsabläu-
fe oder Gebäudemanagement. 
Stichwort Klimaneutralität: Die 
Rahmenbedingungen und die 
Ansprüche verantwortungsvoll 
agierender Unternehmen haben 
sich geändert. Gerade eigentü-
mergeführte Unternehmen sind 
da oft echte Vorreiter, denn bei 
ihnen wird in Generationen ge-
dacht.“ 

Technologisch seien hocheffi-
ziente Gebäude heute ein kom-
plexes System, das nach einer 
ganzheitlichen Sicht und durch-
gängigen Lösungen verlange, 
sagt Punzenberger: „Es reicht 
nicht mehr, einen Standort ein-
mal effizient zu planen und 
auf die grüne Wiese zu stellen. 
Technologien und die Nutzung 
des Gebäudes entwickeln sich 
schnell weiter. Wir behalten 
das für unsere Kunden im Auge, 
gehen mit ihnen gemeinsam 
Schritt für Schritt in Richtung 
Zukunft und halten den Standort 
up to date.“

••• �Von Helga Krémer 

ATZBACH. Robert Punzenberger 
ist seit 1. April 2024 neben der 
Fix Gebäudesicherheit + Service 
GmbH, ein Unternehmen der Pe-
neder Gruppe, auch für das Ge-
schäftsfeld „Industriebau“ der 
Peneder Bau-Elemente GmbH 
verantwortlich. Das neue Füh-
rungsteam bei Peneder Bau-Ele-
mente – Christian Peneder, Alois 
Ritt und Robert Punzenberger – 
hat es sich zum Ziel gesetzt, die 
einzelnen Geschäftsfelder wei-
ter auszubauen und Synergien 
für die Kunden im Sinne ganz-
heitlicher Lösungen noch besser 
zu nutzen. 

„Wir wollen die Standorte 
unserer Kunden ‚pimpen‘ und 
ihre Standort Performance ma-
ximieren“, bringt es Robert Pun-
zenberger für seine beiden Ge-
schäftsbereiche auf den Punkt. 
Es gehe darum, bestehende Ge-
bäude mit einem umfassenden 
Blick auf ihr Umfeld zu optimie-
ren. Das schaffe starke Synergi-
en zwischen dem Facility Ma-
nagement-Angebot sowie dem 
Geschäftsbereich Industriebau 
von Peneder. Denn der laufende 
Betrieb und die Weiterentwick-
lung von Standorten gingen heu-
te Hand in Hand. 

Strategischer Schritt
Aus Sicht von Christian Pe-
neder, Geschäftsführer der Pe-
neder Holding und der Peneder 
Bau-Elemente GmbH, war es ein 
wichtiger strategischer Schritt, 
die Führungsverantwortung für 
beide Bereiche bei Robert Pun-
zenberger zu bündeln. 

„Wir sehen bei vielen unserer 
Kunden aus dem KMU-Bereich 
ein großes Optimierungspoten-
tial. Sie wollen ihre Wirtschaft-
lichkeit steigern und gleichzei-
tig Freiräume für Wachstum 
schaffen. Dabei rückt schnell der 
Standort und seine Entwicklung 
in den Fokus. Die Angebote der 

Pimp my Standort
Peneder erweitert seine Geschäftsführung, nützt Synergien 
und hebt damit den Industriebau auf ein ganz neues Level.

Dynamic Duo 
CEO der 
Peneder-Gruppe 
Christian 
Peneder (l.)
und Robert 
Punzenberger, 
Fix-Geschäfts-
führer und Leiter 
des Peneder-
Geschäftsfeldes 
Industriebau 
haben sich der 
Standort-Perfor-
mance-Maximie-
rung bestehen-
der Gebäude 
verschrieben. 

Paradebeispiel
Innerhalb von 
zehn Mona-
ten und bei 
laufendem 
Betrieb wurde 
das SynPharma-
Headquarter in 
Salzburg von 
Peneder kom-
plett revitalisiert, 
saniert, aufge-
stockt und mit 
PV versehen.
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